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HEILKLIMATISCHER JAHRESKURORT

Herzlich willkommen zur 

Schlittenhunde-Weltmeisterschaft  
vom 26.02. bis 01.03.2015 in Todtmoos 

Liebe Freunde des Schlittenhunde-Rennsports, 
liebe Kur- und Feriengäste, 

verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

in der Zeit vom 26. Februar bis 01. März 2015 wird in Todtmoos unter der Leitung des Verbandes Deutscher Schlittenhun-
desportvereine die Schlittenhunde-Weltmeisterschaft zum 2. Mal nach 2003 ausgetragen und wir werden wiederum alles 

daran setzen, die Weltmeisterschaft für Teilnehmer und Besucher zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen. 
 

Für diese Weltmeisterschaft haben sich für Bernau ca. 190 und für Todtmoos ca. 100 Musher aus insgesamt 20 Nationen 
quali� ziert. Das Medieninteresse ist groß! Es haben sich bereits 4 Fernsehsender angemeldet, die je nach Wetterlage ent-

scheiden, ob sie von Bernau oder von Todtmoos übertragen. 
 

Schon heute möchte ich mich herzlich bei allen ehrenamtlichen Helfern, den Mitgliedern von Vereinen/Hilfseinrichtungen 
und staatlichen Institutionen aber auch allen Funktionären für das enorme Engagement bedanken, ohne das eine derar-

tige Wintersportveranstaltung nicht zur Durchführung kommen könnte. Danken möchte ich auch allen Sponsoren und all 
jenen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen dieser Weltmeisterschaft beitragen. 

 
Allen Teilnehmern gilt mein herzlicher Willkommensgruß – Ihnen wünsche ich den erho� ten Erfolg. 

Den Besuchern und Gästen wünsche ich spannende Wettkämpfe und einen angenehmen Aufenthalt. 
 

Ihre 
 

Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen

gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen § Der Heuchler fastet, damit man ihn lobe; der Geizhals, 

damit man seine Börse fülle; der Gerechte, um Gott zu gefallen. 

Antonius von Padua (1195 – 1231), Kirchenlehrer 

Samstag und Sonntag: 
Hubschrauberrund� üge!

Das Programm: 

Nochmals: Hinweise auf die 
Schlittenhunde-WM 2015 
Die vorbereitenden Arbeiten für die 
Schlittenhunde-WM sind fast abgeschlos-
sen und wir möchten Sie heute nochmals  
auf einige Regeln für dieses Wochenende 
hinweisen: 

Wie in den vorangegangenen Jahren wird 
während des Rennens im Ortsteil Schwar-
zenbach wieder eine Einbahnregelung 

eingerichtet. Schon heute bitten wir um Ver-
ständnis, wenn die „kurörtliche Ruhe“ wäh-
rend des Rennwochenendes etwas gestört 
ist; insbesondere im Ortsteil Schwarzenbach 
wird dies der Fall sein. 

Besucher, die ihre Hunde zum Rennen mit-
bringen, bitten wir unbedingt darauf zu ach-
ten, dass die Hunde angeleint sind. 

Die Langlau� oipen im Bereich Todtmoos-
Schwarzenbach / St. Antoni stehen von Mitt-

woch, 25.02.2015 bis einschließlich Don-
nerstag, 05. März 2015 für Langläufer nicht 
bzw. nur eingeschränkt zur Verfügung. Die 
Silberbachloipe in Vordertodtmoos wird – 
genügend Schnee vorausgesetzt - selbst-
verständlich gespurt. 
 
Wir bitten alle Vermieter, bei einer eventuel-
len Absage des Schlittenhunderennens auf 
die etwaige Erhebung von Stornogebühren 
für nicht angereiste Gäste zu verzichten.
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Willkommen! 
In der vergangenen Woche durften wir 
Familie Alharash aus dem Bürgerkriegsland 
Syrien in unserer Gemeinde willkommen 
heißen. Für die Familie, die eine Wohnung 
in der Kirchbergstraße bewohnt, ist es zu-
nächst wichtig, gut Deutsch zu lernen, um 
sich rasch zurecht zu � nden. 

Wir würden uns freuen, wenn sich in unse-
rem Ort Personen � nden würden, die die 
Familie mit Rat und Tat dabei unterstützen, 
sich gut bei uns einzuleben ( z.B. durch Mit-
fahrgelegenheiten ). Insbesondere wäre 
es schön, wenn sich jemand regelmäßig 
die Zeit nehmen könnte, um mit der Fami-
lie die deutsche Sprache zu üben. Erfah-
rungen im Unterrichten sind dabei nicht 
zwingend notwendig. Personen, die sich 
angesprochen fühlen und gerne helfen 
möchten, können sich bei Frau Hummel 
(Tel. 07674/ 848-23) im Rathaus melden. 
Für die Unterstützung bedanken wir uns 
bereits heute. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Abholung Gelber Sack: 
Freitag, 27.02.2015 

 

Kurzprotokoll der 
Gemeinderatsitzung 
vom 10.02.2015 
 
1. Baugesuche

-  Antrag zur Geländeau� üllung im Bereich 
des Anwesens Murgtalstraße 18, Flst.Nr. 832
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag zur 
Geländeau� üllung unter der Vorgabe zu, 
dass der Zugang zu einer bestehenden 
Wasserleitung durch die Au� üllung nicht 
beeinträchtigt werden darf. 

2.    Vergabe Elektroarbeiten im Besucher-
bergwerk „Ho� nungsstollen“

Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag 
für Elektroarbeiten (Notbeleuchtung und 
Feuchtraum-Beleuchtung) im Besucher-
bergwerk an den günstigsten Bieter, die 
Firma Andreas Rümmele, Häg-Ehrsberg 
(9.378,63 EUR) zu vergeben. 

3. Bekanntgaben der Verwaltung

-  Die Haushaltssatzung wurde genehmigt 
und liegt bis zum 17.02.2015 ö� entlich aus.

-  In der Gemeinde wird eine sechsköp� ge 
Familie aus Syrien untergebracht. Von Mit-
gliedern des ehrenamtlichen Helferkrei-
ses in Rickenbach – wo die Familie bisher 
wohnte – erhielt man hilfreiche Tipps. 

-  Die Gemeinderäte wurden um ihre Mithilfe 
beim bevorstehenden Schlittenhunderen-
nen gebeten. 

 

Gerichts- und Sprechtag 
des Arbeitsgerichts Lörrach 
in Waldshut 
 
Gerichtstag: Dienstag, den 24.02.2015, 
im Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 23, 

Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
 
Sprechtag: Mittwoch, den 25.02.2015, im 
Landgerichtsgebäude, Bismarckstr. 19a, 
79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110 
 
 

Landratsamt – 
Landwirtschaftsamt 
Schulung für FIONA  
Ab diesem Jahr kann der Gemeinsame An-
trag nur noch in elektronischer Form bean-
tragt werden. Die neue Version von FIONA 
bringt einige Veränderungen mit sich. FIO-
NA kann von jedem genutzt werden, der in 
HIT und/oder der zentralen InVeKoS-Daten-
bank (ZID) registriert ist und für diese einen 
Zugangs-PIN erhalten hat. Dieselben Zu-
gangsdaten werden für FIONA verwendet. 
 
Das Landwirtschaftsamt informiert über die 
Neuerungen in FIONA an folgenden Terminen: 
 
Dienstag, 24.02.2015, 14.00 Uhr 
Mittwoch, 04.03.2015, 14.00 Uhr 
Mittwoch, 11.03.2015, 19.30 Uhr  
 
Der Veranstaltungsort ist jeweils das Land-
wirtschaftsamt Waldshut, Gartenstraße 7, 
Lehrsaal im EG. 
 
Die Schulungen beinhalten sämtliche Neue-
rungen der Agrarreform für das Antragsjahr 
2015 im FIONA. Es werden keine PC Einzel-
arbeitsplätze angeboten. Die Schulungen 
erfolgen als Vortrag. 
 
Eine Anmeldung ist aufgrund begrenzter 
Plätze erforderlich. 
Anmeldung unter 07751/86-5301. 
 
Alle Interessierten Antragsteller sind herz-
lich dazu eingeladen. 
 
 

Landratsamt Waldshut – 
Kommunale Stelle für 
Gleichstellung 
Konzert mit Apéro zum Internationalen 
Frauentag  „Die Frau im Judentum“ 

 
Die Kommunale Stelle für Gleichstellung 
des Landkreises Waldshut lädt gemeinsam 
mit dem Freundeskreis Jüdisches Leben in 
Tiengen am Vorabend desInternationalen 
Frauentags Menschen aller Kulturen, Gene-
rationen und Religionen zu einem Konzert 
mit hebräischen Liedern nach Tiengen ein. 

Am Samstag, dem 7. März 2015 beginnt 
die Veranstaltung ab 18 Uhr mit einem ko-
scheren Bu� et in der Galerie im Heimatmu-
seum im Schloss in Tiengen. Anschließend, 
um 19:30 Uhr, � ndet das Konzert in der 
Peter-Thumb-Kirche neben dem Schloss in 
Tiengen statt. 

Die musikalische Reise durch das Judentum 
von und mit Esther Lorenz, Gesang und Re-
zitation und Peter Kuhz an der Gitarre führt 
das Publikum in die Welt der Psalmen und 
der Liturgie sowie in die Bräuche und Fei-
ertage. Da Frauen in der zeitgenössischen 
jüdischen Gesellschaft Spuren hinterlassen 
haben, die das Frauenbild nachhaltig präg-
ten, vervollständigen Gedichte von Nelly 
Sachs, Rose Ausländer und Else Lasker-Schü-
ler dieses musikalische Kaleidoskop. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt für Apéro und Konzert kostet 10 Euro. 
Weitere Infos unter www.landkreis-
waldshut.de, unter Wirtschaft und Soziales, 
Gleichstellungsbeauftragte, Termine 
  
 

Ideenwettbewerb der 
Robert Bosch Stiftung 
Mit der Ausschreibung des Ideenwettbe-
werbs der Robert Bosch Stiftung für eine 
bessere Mobilität im Alter soll ein Beitrag 
dazu geleistet werden, dass ältere Men-
schen in ihrem Lebensumfeld mobil bleiben 
oder wieder mobil werden. Die Ausschrei-
bung will gleichzeitig die Eigenverantwor-
tung und das das Engagement ältere Men-
schen stärken, denn ältere Menschen könne 
mit ihren Ideen und ihrem Engagement ent-
scheidend zur Verbesserung ihrer Lebenssi-
tuation beitragen. 

Der Ideenwettbewerb bezieht sich auf das 
gesamte Spektrum der Mobilität. Die Ro-
bert Bosch Stiftung sucht gute Beispiele, um 
räumliche, soziale und virtuelle Barrieren zu 
beseitigen oder zu reduzieren. Dazu bedarf 
es nicht immer großer Lösungen, auch klei-
ne Schritte können hilfreich sein. 

Die Projektideen stellen die Lebenswelt 
älterer Menschen in den Mittelpunkt und 
sind praxisorientiert. Sie sind nachhaltig 
und können auch nach der einjährigen 
Förderphase weitergeführt werden. Die 20 
aussichtsreichsten und innovativsten Pro-
jektkonzeptionen werden mit bis zu 10.000,- 
EUR unterstützt. 

Einzelpersonen, Gruppen oder Institutio-
nen können sich bis zum 22. März 2015 
unter www.bosch-stiftung.de/kleineschrit-
te bewerben. Für weitere Fragen steht Frau 
Stähle, Robert Bosch Stiftung gerne zur Ver-
fügung: Telefon 0711/46084-530, e-mail: bri-
gitte.staehle@bosch-stiftung.de 

 

Tag des o� enen Denkmals 
am 13. September 2015
Das Motto des diesjährigen bundesweiten 
Tags des o� enen Denkmals lautet „Hand-
werk, Technik, Industrie“. Das Thema er-
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möglicht es, konkrete technische Zusam-
menhänge verständlich vorzustellen oder 
sich mit Bezug auf das Thema ganz der Bau- 
und Technikgeschichte zu widmen. Für alle 
Erscha� ungszeiten und Denkmalkategorien 
lassen sich Bezüge zum Motto herstellen. 
Neben Naheliegendem – wie Fabrikgebäu-
de oder etwa Mühlen – kann man z.B. bei 
historischen Bauernhäusern auf das tech-
nische Know-how der traditionellen Hand-
werksbetriebe eingehen. 

Wie in jedem Jahr können Denkmäler an 
diesem Tag jedoch auch dann geö� net wer-
den, wenn sie sich nicht explizit auf das Jah-
resmotto beziehen. 

Wie und bis wann melde ich Denkma-
le zum Tag des o� enen Denkmals an?
Für Ihre Anmeldung stehen das Internet oder 
auch Meldebögen zur Verfügung, die bei 
der Gemeindeverwaltung (Hauptamt, Frau 
Hummel Tel. 07674/ 848-23) erhältlich sind.  
Die Anmeldung ist bis 31. Mai online auf 
www.tag-des-o� enen-denkmals.de/mitma-
chen oder mit Meldebogen per Post möglich. 

Alle Anmeldungen, die fristgerecht einge-
hen, werden in die bundesweite Pressear-
beit für den Tag des o� enen Denkmals ein-
gebunden. 
 
 

Ausschreibung „Spitze auf dem 
Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ 
 
Mit der Ausschreibung „Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg“ 
im Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum mit Ko� nanzierung aus dem EFRE-
Programm 2014-2020 soll die Spitzenstel-
lung des Landes weiter ausgebaut werden. 
 
Das Förderangebot spricht kleine und 
mittlere Unternehmen mit weniger als 100 
Beschäftigten im ländlichen Raum an, die 
aufgrund ihrer Innovationsfähigkeit und 
ihrer ausgeprägten Technologiekompetenz 
in der Umsetzung und Anwendung inno-
vativer Produktionsprozesse und Produkte 
das Potential zur Technologieführerschaft 
erkennen lassen. 
 
Link zur Ausschreibung mit Anlage: http://
www.rp.baden-wuerttemberg.de/servlet/
PB/menu/1102457/index.html 
 
Interessierte Firmen sollten sich zur Bera-
tung und Begleitung im Rahmen der An-
tragstellung bitte direkt an das Regierungs-
präsidium Freiburg, Referat 22, Frau Nicole 
Bucher, 79083 Freiburg, Tel.: 0761 / 208-4666 
wenden. 

Aktenzeichen: 2  K 26/12
Waldshut-Tiengen, 04.02.2015

AmtsgerichtWaldshut-Tiengen
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung: 

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
 
Datum Uhrzeit Raum Ort

Mittwoch, 08.04.2015 10:00 Uhr  26, Sitzungssaal Amtsgericht 
   Waldshut-Tiengen
   Bismarckstraße 23
   79761 Waldshut-
   Tiengen

ö� entlich versteigert werden: 
 
Grundbucheintragung: 

- Eingetragen im Grundbuch von Todtmoos Nr. 227: 
 
BV lfd.Nr. Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m²

 7 67/1 Hof-  und Gebäude� äche, 
   Wohn- und Geschäftshaus, 
   Garage und Lagergebäude, 
   Teil auf  Flst. Nr. 67/2 und 65/1 Hauptstraße 11 1.101

 9 65/1 Hof- und Gebäude� äche, 
   Geb. Teil vergl. Flst. Nr. 67/1 Hauptstraße 11 13

 10 70 Gebäude-  und Frei� äche Hauptstraße 86

 11 67/2 Gebäude-  und Frei� äche Hauptstraße 177

- Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
 Wohn- und Geschäftshaus mit Garagen
 9 Wohnungen (2- und 3-Zimmer), Praxis, Ladengeschäft, Restaurant;  
 Verkehrswert: 1.010.000,00 €   
 davon  entfällt auf Zubehör: 39.000,00 € 
 (Betriebsnotwendige  Inventar im Gebäudeteil Ost; Restaurant mit Neben� ächen)  
 
Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin aus den Gründen des 
§ 85a ZVG versagt mit der Folge, dass die Wertgrenzen weggefallen sind. 
 
Au� orderung: 

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks (29.11.2012) aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Au� orderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider-
spricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Ge-
botes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden. 

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mit-
haftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags 
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigen-
falls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
 
Hinweis: 

Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung 
der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedi-
gung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des be-
anspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle 
zu erklären. 
 
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Än-
derungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, 
soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben. 
 
Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheitsleistung 
verlangt werden, die Sicherheit ist in der Regel in Höhe von 10% des Verkehrswertes 
zu leisten. Bzgl. der zulässigen Arten der Sicherheitsleistung wird auf § 69 ZVG verwie-

Fortsetzung Seite 6
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Unsere Jubilare
 
In Todtmoos feiern folgende Jubilare 
in den nächsten Tagen Geburtstag:  
 
Am 23.02.  
Frau Margareta Fritz, 
Grüntalstr. 5 87 Jahre  
 
Am 24.02.  
Herr Erich Baumgartner, 
Bergleweg 4 75 Jahre  
 
Glück umkränze Deine Tage, froh und 
heiter sei Dein Sinn, ohne Schmerz und ohne 
Plage, mög’ Dein Leben weiter zieh’n. 
 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert 
Ihnen und allen weiteren Geburtstagsju-
bilaren recht herzlich und wünscht Ihnen 
noch viele glückliche und gesunde Jahre.  
 
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst: 
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Ret-
tungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. 

Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Pro-
blemen erreichen Sie mit der Telefonnum-
mer 112 am Tag und in der Nacht die Integ-
rierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen 
schickt. Bitte machen Sie folgende Angaben: 

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
• Was  ist geschehen? 
• Wie viele  
 Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen? 
• Welche  Verletzungen oder 
 Krankheitszeichen haben die Betro� enen? 

Wichtig  zum Schluss: 

• Warten  Sie immer auf Rückfragen 
 der integrierten Leitstelle! 

 Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, 
wird bestraft. 

Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222 

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 21.02.2015 : 

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag,8.30 Uhr: 
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-57657  

Sonntag,  8.30 Uhr bis Montag, 8.30  Uhr:
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627
Park-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-8966  

Montag, 8.30 Uhr  bis Dienstag, 8.30 Uhr: 
Bahnhof-Apotheke  Schopfheim,
07622-8134Schwarzwald-Apotheke  
Bad Säckingen, 07761-7321  

Dienstag, 8.30 Uhr  bis Mittwoch, 
8.30 Uhr: Adler-Apotheke  Ö� ingen, 
07761-8979

Mittwoch, 8.30 Uhr  bis Donnerstag,
8.30 Uhr:  Stadt-Apotheke  Bad Säckingen, 
07761-4333  

Donnerstag, 8.30  Uhr bis Freitag,
8.30 Uhr: Apotheke  am Wehrahof Wehr, 
07762-7089746  

Freitag, 8.30 Uhr  bis Samstag, 8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke  Wehr, 07762-52280  

Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 

 

Lebenshilfe
 

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 
Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-Tiengen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Rein-
ker, Tel. 07751/ 2606, E- Mail: d-reinker@t-
online.de oder Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E- Mail: 
b.scholz@caritas-hochrhein.de 
 

Lebenshilfe 
Südschwarzwald e. V.  
Persönliche Hilfen Landkreis 
Waldshut / Familienlotse 

Die Lebenshilfe bietet Unterstützung durch 
Betreuung für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige. Die Betreuung wird 
individuell auf die Bedürfnisse aller Famili-
enmitglieder abgestimmt. Wir übernehmen 
stunden- und tageweise, regelmäßig oder 
unregelmäßig Einzelbetreuung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit Behin-
derung. Betreuungsformen sind: Einzelbe-
treuung im häuslichen Bereich, in unseren 
Räumlichkeiten oder anderen Orten; Assis-
tenz und Begleitung zur Freizeitgestaltung, 
Urlaubsbegleitung; Urlaubsbetreuung vor Ort; 

Gerne beraten wir Sie. Rufen Sie an. 
Elke Stadler 
Telefon (07741) 96 57 277 
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00, 
e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 

Gruppenangebote Landkreis Waldshut 

Unser neues Programmheft für 2015 ist ab 
15.12.14 in unseren Abteilungen in Tiengen 
und Bad Säckingen erhältlich sowie unter 
www.lebenshilfe-ssw.de im Download ver-
fügbar ! 

Freie Zeit sinnvoll und 
erlebnisreich gestalten ! 

Für Menschen mit einer Behinderung ist es 
oft schwer, diese wichtige Zeit im Leben zu 
gestalten und ihren Interessen nachzuge-
hen. Wir helfen Barrieren zu überwinden, 
um auch die Zeit neben Schule und den 
täglichen Verp� ichtungen sinnvoll und mit 
Freude zu nutzen. Gleichzeitig bedeutet 
unser Freizeitangebot auch freie Zeit für die 
p� egenden und betreuenden Angehörigen. 

Unsere Angebote: 

Ferienfreizeiten Jugendliche und Kinder 
Freizeitclubs Jugendliche und Kinder 
Ferienbetreuung 
Sport und Bewegung 
Tagesunternehmungen 
Bildungsangebote 
 
Für weitere Informationen und zur Anforde-
rung ausführlicher Programmhefte wenden 
Sie sich bitte an: 
Natalie Amico 
Telefon (07761) 55 38 581, 
n.amico@lebenshilfe-ssw.de 

sen. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen (§ 69 Abs. 1 ZVG). 
 
Bietvollmachten und sonstige Vertretungsnachweise bedürfen ö� entlich beglaubigter 
Form bzw. sind durch ö� entliche Urkunden zu führen. 
 
Amtsgericht Waldshut-Tiengen - Vollstreckungsgericht - 
 
Aktuelle Versteigerungstermine unter www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de 
unter „Aktuelles“. 
 
Das Verkehrswertgutachten wird in Kürze verö� entlicht unter www.versteigerungspool.
de. Dort � nden Sie auch Hinweise zum Verfahren und zur Bietsicherheit. 
 
Das Verkehrswertgutachten kann nach telefonischer Voranmeldung (07751 881-0) 
auf der Geschäftsstelle des Amtsgerichts Waldshut-Tiengen eingesehen werden. 
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Beratungs- und Frühförderzentrum 

Das interdisziplinäre Beratungs- und Früh-
förderzentrum richtet sich mit seinem An-
gebot an Familien, deren Kinder (Säuglinge, 
Kleinkinder und Vorschulkinder) einen Un-
terstützungsbedarf in verschiedenen Berei-
chen der kindlichen Entwicklung haben. 

Gerne beraten wir Sie. Rufen Sie uns an. 
Sekretariat der BFZ-Leitung, 
Gesine Cheret 
Telefon (07741) 634 80 
Mo. 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr, 
Die – Fr von 08:00 – 12:00 Uhr, 
g.cheret@lebenshilfe-ssw.de 

Adresse der Geschäftsstelle: 
Lebenshilfe Südschwarzwald 
Wilhelm-Stahl-Str. 11 
79822 Titisee-Neustadt 
(07651) 97 27 7-0 
j.fehrenbach@lebenshilfe-ssw.de 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

 

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 21.02.  
18.00 – 9.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 22.02.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Kinder- und Familiengottesdienst 
 
Mittwoch, 25.02.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag, 26.02.  
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag, 27.02.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit 
Kreuzwegandacht 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 
Pfarrgemeinderatswahl 14./15. März 2015 
Seelsorgeeinheit Todtmoos-Bernau 
Kandidatenliste für Todtmoos 

• Berchtold Elisabeth, geb. 1949, Rentnerin, 
Karl-Schnorr-Weg 1, Todtmoos

• Müller Elisabeth, geb. 1962, Hauswirt-
schaftsleiterin, Zur Höhe 8, Todtmoos

• Rybak-Faschian Teresa, geb. 1948, Rentne-
rin, Kirchbergstraße 14, Todtmoos

• Simon Michael, geb. 1964, Schreinermeis-

ter, Wehrer Landstraße 5, Todtmoos
• Steinebrunner Elke, geb. 1968, Köchin, 

Fuchswaldstraße 4, Todtnau-Herren-
schwand

• Trötschler Heidrun, geb. 1956, Industrie-
kau� rau, Wehrer Straße 6, Todtmoos

 
In unserer Pfarrgemeinde sind 6 Mitglieder 
zu wählen. Jede/r Wahlberechtigte hat ins-
gesamt 6 Stimmen. 

Kumulieren ist zulässig, in dem einer Kan-
didatin/einem Kandidaten bis zu drei Stim-
men gegeben werden können, entweder 
durch Zi� ern hinter dem Namen oder auf 
sonst eindeutige Weise. Da in Todtmoos 
nicht genügend Kandidierende vorgeschla-
gen sind, kann jede wählbare Person ab 18 
Jahren aus dem jeweiligen Stimmbezirk in 
den Pfarrgemeinderat gewählt werden, in-
dem ihr Name in eine auf dem Stimmzettel 
dafür vorgesehenen Leerzeilen eingetragen 
wird. Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln 
gewählt werden. Andere Stimmzettel sind 
ungültig. 

Die Wahlbenachrichtigungskarten werden 
zusammen mit dem Stimmzettel in der KW 9 
versandt. Bitte bringen Sie Wahlbenachrich-
tigungskarte und Stimmzettel mit zur Wahl; 
der Nachweis der Wahlberechtigung erfolgt 
aufgrund des Wählerverzeichnisses. 
Personen, die an der Wahl nicht persönlich 
teilnehmen können, haben die Möglichkeit 
der Briefwahl. Hierfür sind Wahlscheine bis 
spätestens 12.03.2015 mit der Wahlbenach-
richtigungskarte beim Kath. Pfarramt, Kur-
parkweg 8, 79682 Todtmoos anzufordern. 
Der Wahlvorstand 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE 
TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos,
Tel.:07674-371, Fax.: -1027  
Sekretariat: Donnerstags von 
9.00-12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027,  
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig 
nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 

Sonntag, 22.02.15 10.00 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Markus Wagenbach) 
Sonntag, 01.03.15 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
(Prädikant Dr. Peter Philipp)  
 
Veranstaltungen: 

Dienstag, 24.02.15 19.00 Uhr 
„Was ich glaube“ Persönliche Antworten ei-
nes ChristenGemeindediakon Jürgen Bendig, 
Klinik Wehrawald  

Donnerstag, 26.02.15 15.00 Uhr
Seniorenkreis Ev. Gemeindesaal, 
Todtmoos  

Samstag, 28.02.15 17.00 Uhr 
„Geh und lebe!“ Filmabend im 
Ev. Gemeindesaal Todtmoos
Nach dem Film gibt es  Gelegenheit, 
in gemütlicher Runde bei einem Tee oder ei-

nem Glas Wein über den  Film ins Gespräch 
zu kommen.  
 

Kath. Landfrauenbewegung 
Wellness auf dem Bauernhof, 
20. – 22.03.15 in Wolfach (Kinzigtal) 
mit Entspannungselementen, 
Naturerlebnissen, Kochworkshop. 
 
Auszeit für Frauen und Kinder 
vom 07. – 11.04.15 im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) 
„Ich bin für mich da – Anregung zur Selbst-
fürsorge“. Mit Zeit zum Gespräch, zu 
kreativem Gestalten, zum Entspannen. 
Mit Kinderbetreuung. 
 
Auf den Spuren der hl. Hildegard 
von Bingen, 09. – 12.04.2015  
Äbtissin, Prophetin und Kirchenlehrerin, 
Heilkundige und Mystikerin – diese Reise 
führt an die Orte am Rhein, an denen Hilde-
gard von Bingen ihre Begabungen gelebt hat. 
 
Kleine Auszeit „Alle Zeit der Welt“ vom 
10. – 12.04.15 in Oberkirch (Ortenau) 
Heute schon gelebt? Eine Aus-Zeit außerhalb 
der üblichen Geschwindigkeit des Alltags. 
 
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der 
Tochter“ vom 17. – 19.04.15 auf der Insel 
Reichenau  Mütter und Töchter haben vieles 
gemeinsam, eines oft nicht: Zeit zusammen 
zum Erholen, Genießen, Neues erleben. 
 
Auf den Spuren von Sieger Köder, 
24. – 26.04.2015 
Sieger Köder war Pfarrer und Künstler. 
Seine Bilder zur Bibel, die Stätten seines 
Wirkens sind Ziel der Reise auf die Ostalb. 
 
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für 
Frauen ab 70 Jahren vom 09. – 15.05.15 
im Kloster Hegne. Ferien machen und sich 
über den Frühling am Bodensee freuen, Ge-
meinschaft genießen und die Atmosphäre 
des Klosters erleben. 
 
Auszeit für Familien, 14. – 17.05.15, 
Leben mit der Natur, leben von der Natur 
in Oberkirch (Ortenau)  als Familie, in der 
Frauen- oder Männergruppe in der Natur 
unterwegs sein. Stärkung erfahren, kreativ 
sein, Spaß mit der Familie haben. Mit Kin-
derbetreuung. 
 
Flüeli-Wallfahrt: Zu Fuß auf dem Schwei-
zer Jakobsweg (10. – 12.06.) oder mit 
dem Bus nach Flüeli (12. – 13.06.)  auf den 
Spuren des Schweizer Nationalheiligen Ni-
klaus von der Flüe pilgernd unterwegs sein. 
 
Besinnungswochenende, 26. – 28. Juni 
2015, Dem Leben Trauen Ermutigungen 
für den Alltag von Teresa von Avila 
 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15,
79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243 
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Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/
buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
 Freitag 16:00 –17:30 

 

Schulnachrichten
 

Kolleg St. Blasien 
Vortrag zum israelisch-
palästinensischen Kon� ikt 
 
Zum festen Bestandteil des Kollegkalenders 
gehört in der Fastenzeit das Projekt „Ein Tag 
für Eine Welt“. Mit einem Vortrag zum The-
ma „Der israelisch-palästinensische Kon� ikt 
und die Umbrüche im Nahen Osten“ am 
Freitag, dem 27. Februar, um 19:00 Uhr 
im Habsburgersaal am Kolleg St. Blasien 
wird „Ein Tag für Eine Welt“ erö� net – herzli-
che Einladung! Michael Mertes (ehem. Leiter 
KAS-Auslandsbüro Israel) berichtet über sei-
ne Eindrücke aus Jerusalem in den vergan-
genen Jahren. Er leitete von 2011 bis 2014 
das Auslandsbüro der Konrad-Adenauer-
Stiftung (KAS) in Jerusalem/Israel. Davor war 
Mertes als Staatssekretär und Bevollmäch-
tigter des Landes Nordrhein-Westfalen beim 
Bund tätig. Von 1987 bis 1998 verschiedene 
Leitungstätigkeiten im Bundeskanzleramt, 
zuletzt Leiter der Planungs- und Kulturab-
teilung. 
 

Waldorfschule Dachsberg: 
TanzworkshopInternationale 
Folkloretänze 
 
Am 6. und 7. März 2015, wird es in der Frei-
en Waldorfschule Dachsberg wieder einen 
neuen Tanzworkshop mit dem Tanzlehrer-
paar Sebastian Grohs und Bettina Pinkert 
geben. Mittlerweile nun schon zum zehnten 
Mal kommen die beiden Tanzbegeisterten 
mit einem dicken Paket an Kreistänzen und 
jeder Menge Freude am Tänze anleiten auf 
den Dachsberg. 
Auch dieses Mal wird es querbeet durch ver-
schiedene Nationen und Tanzniveaustufen 
gehen, so dass sicher für jeden Tänzer und 
jede Tänzerin – egal ob ganz neu oder schon 
mit Tanzerfahrung – etwas dabei ist. 
Es wird drei aufeinander aufbauende Ein-

heiten geben: Fr, 6.3., 20.00 Uhr bis 22.00 
Uhr, Sa, 7. 3., 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 
dann nach einer Mittagspause, 14.30 Uhr bis 
ca.16.00 Uhr. 

Anmeldung: Ate? Baydur: baydur@t-online.
de oder 07672- 480 48 28. Nähere Infos � n-
den Sie auch unter: http://www.waldorfschu-
le-dachsberg.de/termine-folklore-tanz.html 
 
 

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
Moderner Schriftverkehr 
und Tabellenkalkulation 

Eine Fortbildung im Rahmen der Gesamtaus-
bildung zum Assistent für Bürokommunika-
tion vermittelt an der Gewerbe Akademie 
Schopfheim Wissen rund um Word und Ex-
cel inklusive der Grundlagen des modernen 
Schriftverkehrs. 

Das Modul drei startet am 10. März mit Un-
terrichtseinheiten jeweils am Dienstag und 
Donnerstag ab 18.15 Uhr. Die Teilnehmer 
lernen mit MS-Word 2010 zu arbeiten. Dazu 
gehören neben dem modernen Schriftver-
kehr auch Grundlagen der Textverarbeitung, 
Korrekturen, Textgestaltung, Formatierung 
und das Einfügen von Gra� ken und Tabellen. 

Auch Serienbriefe werden geübt. Im zwei-
ten Teil widmet sich der Kurs der Tabellen-
kalkulation mit MS-Excel 2010. Grundlegen-
de Zellformatierung, Ausfüllen, Verschieben 
und das Bearbeiten der Tabellenstruktur 
werden gemeinsam in der Gruppe ausge-
führt. 

Auch Drucken, Datenschutz und der Import 
von Datenquellen gehören zum Lernsto� . 
Kenntnisse in Windows sind erforderlich. 
Tastatur und Maus sollten beherrscht wer-
den. Wer seine Kenntnisse in Excel noch 
vertiefen möchte, hat die Möglichkeit ab 16. 
April einen Aufbaukurs zu belegen. 
 
Alle Lehrgänge sind zerti� ziert und können 
unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert werden, denn jetzt 
gibt es wieder die Fachkursförderung mit 50 
beziehungsweise 30 Prozent Ermäßigung. 
Weitere Auskünfte zum Lehrgang und Zu-
schüssen erteilt die Gewerbe Akademie 
Schopfheim unter Telefon 07622 686815. 
 
  

Preisträgerkonzert 
„Jugend musiziert“ 
Die Preisträger des „Jugend-musiziert“-
Regionalwettbewerbs 2015 geben am 
 
Sonntag, 15. März 2015 um 16.00 Uhr 
in der Stadthalle in Waldshut 

ein Konzert. Gespielt werden Werkle 
von van Haydn, Mozart, Dvorak u.a. 
 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 

Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten 

Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
 
Ö� entliche Hallenbäder 
in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit 
Wellnessbereich im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00-18.00 Uhr 
 
in Görwihl Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 
30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr
in Wehr Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Dienstag 07.00 – 11.00 Uhr und
  14.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 07.00-11.00 Uhr und
  14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr 
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr und
  14.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr 

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Freitag   10.00 – 22.00 Uhr 
 

Veranstaltungshinweis 
Rock- und Countryband mit 
„Jack Sixpack“ im Rahmen der 
Schlittenhunde-WM am 28.02.2015 

Am Samstag, 28.02.15, um 21.00 Uhr, spielt 
die Gruppe „Jack Sickpack“ für alle Country-
musikfreunde im Rahmen der Schlittenhun-
de-WM im Kurhaus Wehratal in Todtmoos. 

Jack Sixpack and the Bang Gang ist eine 
„Outlaw Country“ Band aus Weil am Rhein, 
die 2008 von Dominic Ernst gegründet 
wurde. Immer bester Laune und voll dabei 
sind die fünf Bandmitglieder: Dominic Ernst, 
Hansi Hartmann, Mario Indri, Peter Krüger 
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und Gioacchino Ferrante. Ihre Leidenschaft 
ist die Musik - und das zeigen sie voll Begeis-
terung mit ihrer Show! 
 

Veranstaltungsübersicht  
vom 20.02.15 bis 27.02.15 
Freitag, 20. Februar 2015 

ab 09.00 Uhr Schlittenhunde WM
  „Mitteldistanz“ in Bernau 
 beim Loipenzentrum 
 Tageskarte 4,00 € 
 mit Todtmooser u. 
 Bernauer Gästekarte 2,00 €
 Kinder bis einschließlich 
 15 Jahre frei

13.00 Uhr Speckseminar mit 
 dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof 
 in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot
 8,50 € und ein 
 Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 
 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung 
 nach Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze 
 Friday-Night-Fieber 
 mit DJ Forty 
 Alpen-Tippi – 
 Musik-Lounge
 mit Todtmooser 
 Gästekarte Eintritt frei 
 
Samstag, 21. Februar 2015 

ab 09.00 Uhr  Schlittenhunde WM 
 „Mitteldistanz“ in Bernau 
 beim Loipenzentrum 
 Tageskarte 8,00 € 
 mit Todtmooser u. 
 Bernauer Gästekarte 4,00 €

Kinder bis einschließlich 15 Jahre frei
 
15.00 Uhr Geführte Schneeschuh-
 wanderung (ja nach 
 Schneelage) ab Hotel 
 Rössle in Todtmoos-Strick 
 Kostenbeitrag 10,00 € 
 Voranmeldung, 
 Tel. 07674-90660 
19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze 
 Spitzen-Party mit DJ Helmi
  Alpen-Tippi – Party-Night 

mit DJ Crismit Todtmooser 
Gästekarte Eintritt frei 

 
Sonntag, 22. Februar 2015 

ab 09.00 Uhr  Schlittenhunde WM
  „Mitteldistanz“ in Bernau 
 beim Loipenzentrum 
 Tageskarte 8,00 € 
  mit Todtmooser u. 
 Bernauer Gästekarte 4,00 €  
 Kinder bis einschließlich 
 15 Jahre frei  
 „Kulinarisches 
 Sternegucken“ 

ab 17.30 Uhr Bio-Raclette und vegane 
 Spezialitäten 
 (Wochenmenu auf  
 www.gasthaus-sternwarte.de) 

ab 19.00 Uhr Sternegucken (kostenlos);
 Kurz� lm, Besichtigung 
 „Alte Sternwarte“, 
  Himmelsbeobachtungen mit 

modernem Teleskop 
 (unter freiem Himmel) 
 Reservierung erwünscht, 
 jedoch nicht Bedingung 
 unter www.gasthaus-
 sternwarte.de oder 
 07674-924944 

18.00 – 20.00 Uhr
 Sport und Spaß mit Patrick
 und Niko? Geeignet für 
 Kinder ab 12 Jahren
 Tre� punkt: 
 Turnhalle Kurhaus Wehratal
 
Montag, 23. Februar 2015

16.00 Uhr Kirchenführung barocke
 Wallfahrtskirche und 
 Pfarrhaus mit Frau 
 Dr. Gertrud Freitag
 Tre� punkt vor der Kirche 
 
Dienstag, 24. Februar 2015

13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und 
 Brot 8,50 € und ein 
 Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte 
 bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung 
 nach Absprache 

Mittwoch, 25. Februar 2015

19.15 Uhr  Romantische 
 Fackelwanderung mit 
 Einkehr 
 Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme inklusive Fackel 
 und Getränk 
 mit Gästekarte 5,00 €
 ohne Gästekarte 7,00 € 
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 
 
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
 ab 18 Jahren 
 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 

Donnerstag, 26. Februar 2015 

19.00 Uhr  Erö� nungsfeier 
 Schlittenhunde WM 
 im Kurhaus Wehratal, 
 Eintritt frei 

Freitag, 27. Februar 2015 

ab 09.00 Uhr Schlittenhunde WM 
 „Sprintrennen“ in 
 Todtmoos 
 auf dem Todtmoos-Trail 
 in Todtmoos-Schwarzenbach 
 Tageskarte 4,00 € 

 mit Todtmooser u. 
 Bernauer Gästekarte 2,00 € 
 Kinder bis einschließlich 
 15 Jahre frei

17.00 Uhr Fackelwanderung zum 
 Start/Zielgebiet 
 des Schlittenhunde-
 rennens, anschl. 
 Vorstellen eines Schlitten-
 hundegespannes bei 
 Lagerfeuer und kleiner 
 Verköstigung   
 Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme inkl. Fackel, 
 Getränk und Imbiss  
 mit Gästekarte 6,00 €  
 ohne Gästekarte 9,00 € 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze 
 Schlagerparty mit DJ Samson 
 Alpen-Tippi – Musik-Lounge 
 mit Todtmooser 
 Gästekarte Eintritt frei 
 

Aus der Nachbarschaft 
 
27.02.15 Wehr

20.00 Uhr Acoustic Sounds: 
 Mark Wise & 
 Christian Dietkron – 
 American Songs
 im Storchehus 

27.02.15 Todtnau-Geschwend 
 20.00 Uhr „Himmel us Stei“
 Liedermacher Uli Führe 
 im Dorfgasthaus „dasrößle“ 
 
27.2. + 1.3.15 St. Blasien 
 Jeweils 19.00 Uhr: Kino im
 Kursaal, Tragikkomödie 
 „Madame Mallory und der 
 Duft von Curry!
 
28.02.15 Häusern

13.30 – 16.00 Uhr 
 Kleidersachenmarkt für 
 Kinder-Jugendliche-Damen
 mit Ka� eestube im Kur- 
 und Sporthaus Häusern  
  

Naturpark Südschwarzwald 
Jetzt bewerben! Brunch auf dem 
Bauernhof am 2. August 2015 im 
Naturpark Südschwarzwald 

Der Naturpark Südschwarzwald wird nach 
dem großen Erfolg der Veranstaltungen in 
den letzten Jahren auch 2015 wieder einen 
Brunch auf dem Bauernhof durchführen. 
Termin wird in diesem Jahr der 2. August 
sein. Bereits seit mehreren Jahren � ndet der 
Brunch in allen Naturparken Baden-Würt-
tembergs zeitgleich auf zahlreichen Bauern-
höfen statt und lockt tausende Gäste zum 
ländlichen Schmaus an. 
 
Gesucht werden nun erneut Höfe im Ge-
biet des Naturparks Südschwarzwald, die 
an diesem ersten Augustsonntag mitma-
chen und einen Brunch anbieten wollen. 
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Der Brunch wird vom Naturpark Süd-
schwarzwald gemeinsam mit dem Land-
frauenverband Südbaden, dem Badischen 
Landwirtschaftlichen Hauptverband und 
der Landesarbeitsgemeinschaft Urlaub auf 
dem Bauernhof konzipiert und durchge-
führt. 
 
Mit dem Brunch auf dem Bauernhof 2015 
im Naturpark Südschwarzwald verfolgen 
wir folgende Ziele: 
 
Der Brunch auf dem Bauernhof bietet der 
Landwirtschaft die Möglichkeit, ihre Produk-
te und die Arbeit, die sich dahinter verbirgt, 
der nicht bäuerlichen Bevölkerung näher zu 
bringen. Auch die multifunktionalen Leis-
tungen der Landwirtschaft wie Landschafts-
p� ege, die Erhaltung der Lebensgrundlagen 
und ihr Beitrag zur Aufrechterhaltung der 
ländlichen Besiedelung können aufgezeigt 
werden. 
 
Die beteiligten Institutionen und Verbände 
wollen mit dem Brunch das Verständnis für 
die Landwirtschaft wecken und den Kauf 
einheimischer Produkte fördern. Außerdem 
sollen die Brunch-Besucher die Vorzüge 
von regionalen, landwirtschaftlich gepräg-
ten Naherholungsgebieten kennen lernen. 
Nicht zuletzt geht es darum zu zeigen, wie 
vielfältig und natürlich die einheimische 
Produktpalette ist und wie gut Milch, Käse, 
Brot, Wurst und Süßmost aus direkter Hand 
der Landwirte schmecken. 
 
Gesucht als Brunch-Bauernhof sind aktive 
Haupt- oder Nebenerwerbsbetriebe, die be-
reits Erfahrung mit der Bewirtung von Gäs-
ten haben oder sich einer neuen Herausfor-
derung stellen möchten. Der Hof sollte ein 
nettes Erscheinungsbild bieten und sich im 
Naturpark Südschwarzwald in den Landkrei-
sen Breisgau-Hochschwarzwald, Emmen-
dingen, Schwarzwald-Baar-Kreis, Waldshut, 
Lörrach oder dem Stadtkreis Freiburg be-
� nden. Möglich und erfolgreich erprobt ist 
auch ein Zusammenschluss von benachbar-
ten Bauernhöfen, um den Brunch gemein-
sam auszurichten. 
 
Bald melden! Ende März lädt der Natur-
park alle Bewerber zu einem Info-Abend 
ein. Hier können sich Neulinge informie-
ren und sich mit anderen, bereits erfahre-
nen Brunch-Gastgebern austauschen.  
 
Der Naturpark wird die Veranstaltung sowie 
die teilnehmenden Höfe intensiv bewerben. 
Ebenso steht der Naturpark bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der Veranstal-
tung beratend zur Seite. 
 
Bewerben Sie sich jetzt!
Rufen Sie gerne zu einem unverbindlichen 
Gespräch an oder senden Sie Ihre Bewer-
bung mit einem kurzen Hofportrait bis zum 
10.03.2015 direkt an: 

Naturpark Südschwarzwald
Holger Wegner
Dr.-Pilet-Spur 4
79868 Feldberg
Tel: 07676/9336-10

Fax: 07676/ 9336-11
info@naturpark-suedschwarzwald.de
www.naturpark-suedschwarzwald.de 
 
 

Vereinsnachrichten
 
Trachtenkapelle Todtmoos e.V. 
Die Trachtenkapelle Todtmoos e.V. hält am 
Samstag, den 07.03.2015 um 19.00 Uhr, im 
Gasthaus Sternen in Todtmoos- Schwarzen-
bach ihre Jahreshauptversammlung ab. 
  
Tagesordnung:

• Begrüßung
• Totenehrung
• Tätigkeitsbericht
• Kassenbericht
• Bericht des Dirigenten
• Entlastung der Vorstandschaft
• Neuwahlen der Vorstandschaft
• Anpassung der Mitgliedsbeiträge
• Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Hierzu sind alle aktiven Musikerinnen und 
Musiker sowie unsere Passiv- und Ehrenmit-
glieder recht herzlich eingeladen. 
 
 

Bergwacht Schwarzwald – 
Ortsgruppe Todtmoos 
Einsatz Skilift Herrischried 15.02.2015 

Am vergangenen Sonntag wurde die Berg-
wacht der Ortsgruppe Todtmoos von der 
Leitstelle Waldshut alarmiert und zu einem 
Skiunfall gerufen. Am Skilift Herrischried 
war ein 13 Jahre altes Kind gestürzt und es 
bestand der Verdacht einer Oberschenkel-
fraktur. Die Retter der Ortsgruppe Todtmoos 
waren knapp eine Viertelstunde nach Alar-
mierung vor Ort. Das Kind war im mittleren 
und etwas steileren Bereich des Skiliftes ge-
stürzt. 
Da der Skilift über einen Ski-Doo verfügt 
konnten die ersten Bergretter mit Diesem 
schnell zum Einsatzort gebracht werden. Der 
Notarzt war ebenso zur Untersuchung dabei 
und konnte somit bereits die Schmerzbe-
handlung einleiten. Kurz darauf kamen die 
weiteren Bergretter mit dem Akia hinzu 
und das Kind wurde in diesen umgelagert. 
Durch die Stabilisierung in der Vakuumma-
tratze konnte das Kind somit schonend von 
der Piste abtransportiert werden. Circa eine 
halbe Stunde nach Alarmierung wurde das 
Kind bereits an das DRK zum übergeben. 
 
Weitere Informationen über die Tätigkeiten 
der Bergwacht Todtmoos � nden Sie auch im 
Internet unter www.bergwacht-todtmoos.de 
 

Was sonst  
noch interessiert

Unternehmerinnen Hochrhein 
und Südschwarzwald e.V. 
Frauenseminar zum Weltfrauentag 

Das Unternehmerinnennetzwerk Hoch-
rhein/Südschwarzwald e. V., UNHS lädt im 
Rahmen des Internationalen Frauentags 
alle interessierten Frauen zu einem Seminar 
„Persönlichkeitstraining mit Pferden“ mit 
Vortrag und Workshop im Brunnmatthof in 
Unteralpfen ein. 
 
Am 04. März 2015 um 19:30 Uhr � ndet der 
Vortrag von den Referentinnen Marion Di-
mer und Melanie König statt. Sie thematisie-
ren dabei die Weiterentwicklung von Füh-
rungsqualitäten und Persönlichkeit sowie 
die Kommunikations- und Teamfähigkeit 
mit Hilfe von Pferden als Co-Trainer und, 
weshalb dies so nachhaltig ist. 
 
Beim ganztägigen Workshop am 08. März 
2015, stehen verschiedene Übungen mit 
Pferden auf dem Programm. Dadurch er-
halten die Teilnehmerinnen ein wertfreies 
Feedback u. a. zur eigenen Außenwirkung 
und zum persönlichen Auftreten. 
 
Weiter Infos und Anmeldung unter 
www.pferdecoaching-brunnmatthof.de
und www.un-hs.de. Anmeldeschluss 
ist der 27.2.2015. 
 
 

Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 
Kündigungswelle der Bausparkassen 
Kündigung nicht hinnehmen  

Die Kündigungswelle der Bausparkassen 
reißt nicht ab. Kunden müssen das nicht 
hinnehmen. Die Verbraucher zentrale 
Baden-Württemberg informiert über die 
Rechtslage und gibt Hinweise, wie Betrof-
fene sich gegen angedrohte und ausge-
sprochene Kündigungen wehren können.
 
Die LBS Baden-Württemberg hat im Dezem-
ber angekündigt, dass sie Bausparverträge, 
die schon mindestens 10 Jahre zuteilungs-
reif sind, am 13. Februar 2015 kündigen wird. 
Die Bausparkasse BHW hat bereits Kündi-
gungen zum 1. Juli 2015 ausgesprochen, die 
Bausparkasse Wüstenrot zum 24. Juli 2015. 
Die Verbraucherzentrale rät Betro� enen, 
ihre Ansprüche zu prüfen und stellt einen 
Musterbrief zur Verfügung, um Widerspruch 
gegen die Kündigung zu erklären. 
 
Die Kündigungsrechte, auf die sich die Bau-
sparkassen aktuell berufen, sind vertraglich 
nicht vereinbart worden. „Jahrzehntelang 
haben die Bausparkassen von billigen Bau-
spareinlagen pro� tiert. Jetzt, da die Rech-
nung nicht mehr aufgeht, kündigen sie die 
Verträge“ kritisiert Niels Nauhauser, Finanz-
experte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, das Verhalten der Bauspar-
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kassen. Bei der jüngsten Kündigungswelle 
von nicht voll angesparten Bausparverträ-
gen berufen sich die Kassen auf ein Kündi-
gungsrecht nach § 489 Absatz 1 Nr. 2 BGB 
und verweisen auf ein Urteil des Landge-
richts Mainz (Az. 5 O 1/14). 
„Nach unserer Au� assung zieht die Begrün-
dung des Gerichts nicht. Betro� ene sollten 
ihre rechtlichen Ansprüche prüfen und Kla-
gen gegen die Bausparkassen in Betracht 
ziehen“, so Nauhauser. Die Verbraucherzen-
trale hat eine rechtliche Einschätzung zu 
aktuellen Kündigungen mit Informationen 
zum weiteren Vorgehen und einen Muster-
brief für Verbraucher auf ihrer Homepage 
zusammengestellt: www.vz-bw.de/bauspar-
kassen. 

Aktuelle Überlegungen, den Bausparkassen 
nachträglich per Gesetz ein Kündigungs-
recht einzuräumen, kritisiert die Verbrau-
cherzentrale: „Eine solche Schützenhilfe 
des Gesetzgebers würde dem Bausparen 
vollständig den Boden entziehen“, sagt Nau-
hauser. 
 
 

Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband e.V. (BLHV) 
Der BLHV lädt seine Mitglieder zur diesjähri-
gen Landesversammlung recht herzlich auf 

Donnerstag, 05.03.2015, 9.15 Uhr in die 
Osterberghalle Unterzaunstraße 27,

78073 Bad Dürrheim-Ö� ngen 

ein. 

Präsident Werner Räpple hält einen Vortrag 
„Moderne und nachhaltige Landwirtschaft 
im Spannungsfeld zwischen Markt, Politik 
und Gesellschaft – aktuelle Herausforderun-
gen und Perspektiven für die Zukunft“ und 
EU-Kommissar Günther H. Oettinger refe-
riert zum Thema „Wirtschaft, Gesellschaft, 
Arbeitsmarkt und die globale digitale Revo-
lution – wie sichern wir die Zukunft Europas?“ 
 
Anmeldungen bis Donnerstag,
26.02.2015 an Telefon 07741-60910 
 

Endedes redaktionellen Teils



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 23.02. - 28.02.2015
Täglich    Flädlesuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 23.02. Hackbraten mit Nudeln und Gemüse 5,50
Di.,  24.02. Cordon bleu mit Pommes und Salat 5,80
Mi., 25.02. Maultaschen mit Kartoffelsalat 5,30

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 26.02. Hähnchenbrust mit  Reis und Gemüse 5,60

½ gegrilltes Hähnchen 3,00
Fr.,  27.02. Salzbraten mit Kartoffelgratin u. Krautsalat 5,90

Gegrillte Schweinshaxe 4,00
Sa.,  28.02. Chili con Carne 4,80

Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 19. - 21. Februar 2015

 Schweinehals geräuchert 1 kg 9,20 e
 Rinderhuftsteak 1 kg 18,80 e
 Schlemmerschnitzel 1 kg 11,10 e
 Hasenkeulen 1 kg 17,80 e
 Wacholderschinken 100 g 1,48 e
 Fleischwurst Ring, auch zu Salat geschnitten 100 g 0,74 e
 Klöpfer 100 g 0,74 e
 Nudelsalat 100 g 0,99 e Emmentaler 100 g 0,98 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 23.02. - 25.02.2015
2 Blutwürste   �   2 Leberwürste   �   2 Bratwürste

Sachverständigenbüro Norbert Schäuble & Partner

Gutachten für Grundstücks-
und Gebäudewerte

unabhängiger von der IHK Hochrhein-Bodensee

öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger.

D-79618 Rheinfelden, Rebgasse 3             07623 - 6 22 44
info@norbert-schaeuble.de                 www.norbert-schaeuble.de


